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Antrag 

der Abgeordneten Dennis Thering, Ralf Niedmers, David Erkalp,  
Silke Seif, Sandro Kappe (CDU) und Fraktion 

Betr.: Die DLRG Bezirk Wandsbek e.V. braucht eine dauerhafte Bleibe 

Die Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft (DLRG) Bezirk Wandsbek e.V. ist seit 
fast 100 Jahren ein unverzichtbarer Bestandteil des gesellschaftlichen Lebens im  
Bezirk Wandsbek. Im kommenden Jahr feiert die DLRG Wandsbek ihr 100-jähriges 
Bestehen – ein Meilenstein, der die jahrzehntelange, ehrenamtliche Arbeit seiner Mit-
glieder zum Schutz von Leben und Gesundheit am und im Wasser widerspiegelt. Mit 
850 Mitgliedern, von denen etwa 200 aktiv in verschiedenen Bereichen tätig sind, 
leistet sie einen unschätzbaren gesellschaftlichen Beitrag zur Sicherheit der Bürger in  
Hamburg und insbesondere in Wandsbek. 

Bereits seit Längerem ist die DLRG Wandsbek auf der Suche nach einer geeigneten 
und vor allem dauerhaften Bleibe, welche die notwendige Infrastruktur bietet, um ihre 
vielfältigen Aufgaben weiterhin erfolgreich erfüllen zu können. Bei den temporär  
gestellten Räumen und Carports auf dem ehemaligen Bauhof Hammer Park läuft der 
Mietvertrag zum Januar 2025 aus. Zwischenzeitlich war eine Unterbringung im 
Strandbad Farmsen im Gespräch. Die DLRG Wandsbek benötigt mindestens eine 
Halle für die Fahrzeuge und Boote, alternativ Carports, sowie idealerweise Büroräu-
me, Unterstellmöglichkeiten für Material und Kleidung, Schulungsräume und Sani-
täreinrichtungen. Um die wichtige Arbeit der DLRG Wandsbek auch künftig sicherzu-
stellen, muss sich der rot-grüne Senat beim Bezirk Wandsbek für die Bereitstellung 
einer passenden Immobilie einsetzen und die DLRG Wandsbek bei der Suche unter-
stützen. 

Die Bürgerschaft möge daher beschließen: 

Der Senat wird ersucht, 

1. sich beim Bezirk Wandsbek für die Bereitstellung einer passenden Immobilie 
einzusetzen; 

2. sollte der Bezirk keine passende Immobilie bereitstellen, die DLRG Wandsbek bei 
der Suche nach einer passenden Immobilie zu unterstützen; 

3. der Bürgerschaft bis zum 31. Dezember 2024 zu berichten. 


